
 

 

INFOBRIEF  Januar 2013 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde, 

 

das neue Jahr liegt vor uns und wir wünschen Ihnen, dass es ein gutes wird – sei es im persönlichen 

oder im beruflichen Bereich. 

Hinter dem Forum Kollau liegt ein spannender Herbst 2012. Mit 

unseren Veranstaltungen betraten wir erfolgreich Neuland. Und waren 

viel an der frischen Luft: Volker Bulla führte am 9. September zum 

ersten Mal durch Schnelsen und gleich darauf beim Schnelsen-Fest 

wegen des großen Zuspruchs noch einmal. Es fanden sich jeweils rund 

30 Spaziergänger ein, mit viel Interesse und Lob für die fundierten und 

kurzweiligen Informationen. 

Das sehr schlechte Wetter am 7. Oktober war kein Hinderungsgrund: 

knapp hundert(100!) Besucher – Jung und Alt, wetterfest verpackt - 

wollten die historischen Wege des Niendorfer Geheges erkunden. 

Herwyn Ehlers, Hans Joachim Jürs und Förster Sven Wurster führten 

kurzerhand in zwei Gruppen zu den alten Villen und durch die noch 

erkennbaren Spuren der großen Landschaftsgärten, aus denen unser 

heutiges Naherholungsgebiet entstand. Der Verein Pro Niendorfer 

Gehege war Mitveranstalter. Die reichlichen Spenden wurden freundschaftlich halbe-halbe geteilt! 

Im November hielt Jürgen Frantz in der Bücherhalle Lokstedt seinen Vortrag „Wie wir 

Hamburger wurden“ und schilderte den durchaus turbulenten Eingemeindungsprozess der 

ehemaligen Dörfer Lokstedt, Niendorf und Schnelsen in die Hansestadt. Auch hier so großes Interesse, 

dass wir sogleich unsere erste Veranstaltung 2013 festklopften: Am Donnerstag, 17. Januar um 19 

Uhr in der Bücherhalle Schnelsen, Wählingsallee 19 können Sie noch einmal erfahren, wie engagierte 

Wutbürger im ersten Drittel des vorigen Jahrhunderts zur Sache gingen. Eintritt frei, Spenden 

willkommen! 

Das Buch von Jürgen Frantz „Lokstedt-Niendorf-Schnelsen Drei preußische Landgemeinden werden Hamburger Stadtteile“ ist 
für 7,90 Euro im lokalen Buchhandel, über www.forum-kollau.de sowie auch am Vortragsabend zu erwerben. 

Zu seinem Dia-Vortrag „Niendorf einst und jetzt“ lädt Hans 

Joachim Jürs am Freitag, 15. Februar um 19 Uhr ein. 

Veranstaltungsort ist das Bürgerhaus Niendorf im Niendorfer 

Kirchenweg 17. Karten für EUR 4,- 

(Mitglieder EUR 3,-) gibt es ab Mitte 

Januar beim Niendorfer 

Wochenblatt, Tibarg 30. Wir hoffen, 

dass sich wie bei unseren vergangenen Veranstaltungen viele „neue“ 

Niendorfer einfinden werden, die wissen wollen, wie ihre Heimat 

einmal aussah. 



 

 

Um das Finden einer neuen, dauerhaften Heimat geht es auch bei unserer 

ersten Lesung mit Maren Meisel, die zu unseren Gründungsmitgliedern 

gehört. Die Autorin setzt in ihrem Buch Berthas Haus ihrer Großmutter ein 

kleines Denkmal – aber nicht nur ihr. Bertha und ihre Familie, die sich den 

Herausforderungen des Krieges und der Nachkriegszeit stellen muss, sind in 

Niendorf heimisch geworden. Das schlichte Haus mit dem spitzen Dach, dem 

großen Garten, ist hart erarbeitet und mit seiner Geschichte wird zugleich ein 

Stück Zeitgeschichte beschrieben. Die Lesung wird musikalisch untermalt von 

Jens Peter Meisel. Freitag, 15. März, 19 Uhr im Büchereck Niendorf Nord, 

Nordalbingerweg 15, 22455 Hamburg, Tel. 555 31 08. Kostenbeitrag EUR 6,-. (Vorverkauf und 

Abendkasse im Büchereck). 

Im Frühling werden wir am 21.4. die Niendorfer Kirche 

(wieder)entdecken. Dann folgen ab Ende April unsere 

Stadtteilspaziergänge durch Lokstedt, Niendorf und Schnelsen 

mit neuen Blickpunkten. Apropos Blickpunkt: In der großen 

Schautafel im Süden des Tibargs, direkt vor der neuen 

Brunnenanlage, hat das Forum Kollau dank Joerg Kilian einen 

echt großen Auftritt! Sehenswert: Die historische Ansicht des 

gleichen Standortes, in der gleichen Blickrichtung. Wahrhaftig, 

der Niendorfer Marktplatz hat sich sehr verändert… Nur unsere 

schöne Kirche ist sich gleich geblieben und der Blick darauf wird 

auch nicht mehr von der unsäglichen Pizzabude gestört. Die 

wurde – der Schulbehörde sei Dank - nach einem Brand endlich 

abgerissen. Jetzt ist auch der Blick frei auf die geglückt renovierte 

Fassade der Schule. 

Schon jetzt sei auf unsere Jahreshauptversammlung hingewiesen: Bitte merken Sie sich 

Donnerstag, 30. Mai 2013, 19 Uhr vor! 

Es freuen sich auf Sie 

Forum Kollau 
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